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TOP 1: Gäste

Julia Zimmer – Mediball
Es sind bisher nur 70 Karten verkauft worden. Der Mediball steht damit auf der Kippe. Evtl. soll die 
Kartenzahl reduziert werden. Wir müssen noch intensiv Werbung machen und dabei auf die 
Verbesserungen im Vergleich zum letzten Jahr hinweisen (anderer Caterer, Organisation geändert) 
und die Tombola mit tollen Preisen ankündigen. Auch die StuRaMed-Mitglieder werden dringlich 
gebeten zu kommen. Es ist uns nicht verständlich, wieso ein solcher Ball in Leipzig nicht richtig zu 
funktionieren scheint. Die Unterstützung von allen Seiten (Unigärtnerei, Anker, ÄWZ, etc.) ist 
riesengroß.

Es sollen nochmal Flyer verteilt werden.

Bei vielen scheint die Motivation zu fehlen auf den Ball zu gehen. Es entbrennt eine Diskussion über 
die Möglichkeit die Leute zu motivieren.

Es werden zwei Helfer zum Geschirr abräumen ab 21:30 Uhr gebraucht. Mirko hat Max mitgeteilt, 
dass wir ihn unbedingt als Türsteher brauchen.

Der Tanzkurs muss leider aufgrund Raummangels ausfallen.

TOP 2: Berichte aus der Sprechstunde
Es gibt nichts berichtenswertes

TOP 3: Berichte aus den Kommissionen

Plenum
Kein Plenumsvertreter ist heute anwesend.

Franz gibt bekannt, dass für ihn die Plenumskultur nicht weiter tragbar ist und er sein Mandat 
zurückgibt. Problem sind redundante Diskussionen, extrem lange Diskussionen ohne wirkliches 
Ergebnis.

Wir unterstützen die Vorschläge der anderen FSR die Plenumskultur zu ändern. Wir wollen den 
Initiatoren unsere Zustimmung mitteilen, haben aber keine Valenzen uns in den Prozess aktiv 
einzubringen.

Wir sehen das Problem, dass es auch für uns immer schwieriger wird Leute zu motivieren. Thomas 
schlägt erneut ein Rotationsprinzip vor. Problem ist, dass weiterhin Beschlüsse gefasst werden, die 
auch uns und die Medizinstudenten betreffen. Es ist außerdem eine grundsätzliche Frage der 
Hochschulpolitik. Thomas plädiert stark für unsere Partizipation an der Hochschulpolitik.

Wir wollen versuchen zumindest immer einen Vertreter bei den Sitzungen zu haben. Problem ist dass 
wir zu viele Baustellen haben und die Leute sich für solche Sitzungen nicht motivieren können. Für die 
Vertreter im Plenum fühlt es sich an, dass die Sitzungen extrem uneffektiv sind.

Die Plenumsdiskussion soll am FSR-WE weiter diskutiert werden.
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Thomas schlägt vor, dass wir dann zum Plenum gehen, wenn es für uns relevante Anträge gibt. Die 
Machbarkeit wird eher fraglich gesehen. Richard möchte gerne noch Rudis Meinung einholen. 
Richard schlägt zudem vor den Sprecher des StuRa in unsere Sitzung einzuladen und die Problematik 
schildern.

Berufungskommission W2-klinische Pharma
Die Berufungskommission hat getagt. Die Gutachten werden jetzt eingeholt. Dabei wurde nebenbei 
auch die Problematik mit den Fremdsprachen angesprochen.

Fakultätsrat
Die PJ-Rahmenrichtlinie wurde beschlossen. Lediglich die Hygienerichtlinien sollen nochmal überprüft 
werden.

Die Promotionsordnung liegt jetzt wohl beim Rektorat und muss von dort noch veröffentlicht werden. 
Das wird wohl im Juli/August passieren.

Es gab noch eine intensive Diskussion über die akademischen Lehrkrankenhäuser und die mögliche 
Neuzulassung von Lehrkrankenhäusern.

Die Website zum Mentoringprogramm musste aufgrund von datenschutzrechtlichen Bedenken 
vorübergehend abgeschaltet werden. Die Seite soll schnellstmöglich überarbeitet und wieder online 
gestellt werden.

Mirko und Tobias werden zur Fakultätsklausurtagung am 11./12.06. fahren.

Am 16.06. gibt es eine Großdemonstration in Dresden zum Thema Finanzierung der Lehre und der 
Hochschulen.

TOP 4: Finanzen

Finanzantrag MediChor
Ines stellt einen Antrag auf Bezuschussung eines Konzertes des MediChors am 26.06.2010 in Höhe 
von 70€ für Saalmiete bzw. Schließkosten und Gema, sowie ggf. andere auftretende Kosten. Es soll 
keine Gegenveranstaltung zum Medizinerkonzert sein. Problem ist nur, dass das Medizinerkonzert am 
Vortag der Physiologieklausur sein soll und die meisten Mitglieder des MediChors im vierten 
Semester sind und daher an dem Abend andere Gedanken haben als ein Konzert zu singen. Eintritt 
soll frei sein.

Abstimmung: MH/0/0 → Antrag ist angenommen.

Finanzantrag FSR-WE
Es wird der Antrag zur Finanzierung des FSR-WE von Tobias gestellt. Übernommen werden sollen die 
2/3 der Fahrtkosten, sowie der sonstigen Kosten für die Übernachtung, Essen, Freizeitgestaltung, etc. 
für alle Mitfahrer.

Abstimmung: MH/0/0 → Antrag ist angenommen.

Finanzantrag Mediball
Janina stellt einen Finanzantrag über 150€ für den DJ und das Catering.
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Abstimmung: MH/0/0 → Antrag ist angenommen.

Finanzantrag bvmd-MV
Marta stellt einen Finanzantrag zur bvmd-MV in Hamburg gemäß unserer Bestimmungen zu diesen 
Zwecken.

Abstimmung: MH/0/0 → Antrag ist angenommen.

TOP 5: Planung FSR-WE
Claudia T. und Tobias fahren morgen einkaufen. Tobias und Janina versuchen einen Grill zu besorgen. 
Thomas und Janina bringen ihre Auflaufformen mit, ebenso Babette und Claudia T.

Fahrtplanung:

Im ersten Auto fahren Tobias, Thomas und Birthe mit dem Essen. Das andere Auto besetzen 
voraussichtlich Mirko, Claudia B., Sylvia und Richard, sowie Claudia T. Der Rest fährt Zug.

Richard kauft das Ticket.

Themen:

In der editgrid-Liste.

Bitte jeder den Laptop mitbringen, wenn möglich.

TOP 6: Ersti-Tage
Die Ersti-Tage (vom 5.-7.10.) stehen. Es soll wieder ein Beachvolleyball-Turnier geben. Robert würde 
Richard gerne einbinden.

Am Dienstag sollen sich StuRaMed und bvmd vorstellen.

Erstifrühstück soll am Donnerstag ab 11:00 Uhr stattfinden. Hier wird wieder Hilfe gebraucht.

Lorenz sucht die Tutoren für die Erstis. Alina kümmert sich um die Kneipentour am Mittwoch.

Auch eine Erklärbärstunde soll wieder stattfinden. Hier sucht Robert noch 1-2 Helfer.

Insgesamt ist die Organisation schon weit vorangeschritten.

TOP 7: Wahlen 2010
Claudia T. teilt mit, dass die FSR-Wahlen nun doch im November stattfinden, da Fristen nicht 
eingehalten wurden.

Nur die Wahlen zum Senat, erweiterten Senat und Gleichstellungsbeauftragten, sowie die restlichen 
Mitglieder das Fakultätsrates statt. Inwiefern wir dafür Werbung machen können und sollen ist noch 
nicht klar. Richard hat schon mit der Wahlverantwortlichen der Uni Kontakt aufgenommen. Es sollen 
noch Werbematerialien vom StuRa kommen.

Am 23.06. werden 3-4 Leute von uns gebraucht zum Auszählen. Sonst haben wir keinen Aufwand 
damit.

Nach unseren Infos gibt es zwei Kandidaten der medizinischen Fakultät für den erweiterten Senat.
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Die in der letzten Woche beschlossenen Sitzzahlen und Kandidaten, etc. sollen für die Wahl im 
November wieder genutzt werden. Abstimmung: MH/0/0 → Antrag angenommen.

 Wir müssen uns Gedanken über die Wahlen zum Dekanat machen, wen wir unterstützen wollen. 
Thomas würde eine Gruppe vorschlagen aus Thomas, Tobias, Birthe, Mirko und einem aus den 
jüngeren Semestern vorschlagen. Sylvia und Robert würden sich dazu bereit erklären. Wer sich evtl. 
einbringen möchte kann sich gerne an Thomas wenden.

TOP 8: Party-Auswertung
Richard bedankt sich bei den Helfern insgesamt für die tolle Party. Die Party war insgesamt recht gut 
besucht. Deko und DJ kamen gut an.

Richard kritisiert aber, dass auf viele kein Verlass war. Es kam mehrfach vor, dass die Leute aus 
verschiedenen Gründen nicht zu ihren eingeteilten Dienstzeiten kamen. Das kann nicht funktionieren.

Auch bei der Pünktlichkeit im Vorfeld gab es Probleme. Dadurch konnten wir keinen gemeinsamen 
Einstieg finden. Organisatorisch war es wirklich problematisch.

Wir müssen uns da an die Nase fassen und auf mehr Disziplin in Zukunft hoffen.

Es war toll, dass der Medi-Elferrat dabei war. Hier wäre es schön gewesen, wenn die Karaoke-Aktion 
länger gelaufen wäre. Auch hier gibt es noch Verbesserungsmöglichkeiten in der Zusammenarbeit.

TOP 9: Gesprächsführungskurse
Es gibt Probleme der Finanzierung der Gesprächsführungskurse. Wir finden es schade, dass die 
Tutoren sich nicht schon vorher an uns gewendet haben, wobei auch diese das wohl erst eine Woche 
vorher erfahren haben.

Wir wollen uns mit dem Studiendekan und dem Dekan, sowie den Verantwortlichen aus der MedPsy 
in Verbindung setzen.

TOP 10: Kooperation Unisport
Aufgrund verschiedener (Kapazitäts-)Probleme wird es schwierig das Ganze durchzuziehen. Wenn 
dann würde es an Richard hängen bleiben.

Richard will uns am Wochenende mitteilen, ob er die Organisation übernehmen kann und möchte.

TOP 11: unbeantwortete eMails

Almaweb
Der Referent für Umbau und Datenschutz hat nochmal darum gebeten zur Sitzung eingelader zu 
werden. Wir wollen ihm die Möglichkeit geben bei uns in der Sitzung das Projekt vorzustellen. 
Thomas lädt ihn zu einer der nächsten Sitzungen ein.
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TOP 12: Sonstiges

Arbeitskreis PJ
Der Arbeitskreis hat erstmalig getagt. Von den Lehrkrankenhäusern kam Kritik an der Motivation der 
PJler. Insgesamt kam positives Feedback und der Wunsch auf die Wünsche der Studenten einzugehen.

Geschichte der Medizin 
Frau Prof. Dr. Dr. Riha würde die Verlegung in das sechste Semester befürworten hat aber personelle 
Probleme. Wir wollen versuchen mit dem Referat Lehre eine Lösung zu finden.

Kittel Uniklinikum
Thomas steht mit dem Hygieniker in Kontakt wegen der Kittelproblematik.

SHK-Stellen für SkillsLab
Es wurden SHK-Stellen als Tutoren für das SkillsLab genehmigt. Einstellung soll ab 01.09. sein. 
Zielgruppe sollen Studenten bis zum 5. Semester sein.

Die Sitzung schließt um 22:25 Uhr.
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